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Warum die herrschende Klasse der USA um John McCain
trauert

von Patrick Martin (   version [3])

Ein bekanntes Sprichwort lateinischen Ursprungs besagt, man solle nicht schlecht über die Toten reden. Aber wenn der
Tod eines Individuums zum Anlass für eine solche universelle Verherrlichung durch das politische Establishment und die
Medien wird, wie bei Senator John McCain aus Arizona, dann ist eine Korrektur angebracht. Sie ist besonders
notwendig, weil der jüngst Verstorbene eine so lange Geschichte als Militarist und Unterstützer der politischen Reaktion
hatte, und die weitere Förderung einer solchen Politik ist der durchsichtige Zweck all der Hosiannas, die in seiner
Lobpreisung gesungen werden.

Die sonntäglichen Fernsehtalkshows auf fünf Kanälen widmeten den Großteil ihrer Zeit McCains Leben und Karriere und
brachten liebenswürdige Erinnerungen durch gut betuchte Journalisten und Politiker, sowohl der Demokraten als auch
der Republikaner. „Meet the Press“-Moderator Chuck Todd [4] bemerkte, dass McCain der häufigste Gast in seinem
Programm war und in seiner 36-jährigen politischen Karriere 73 Mal dort auftrat.

McCain war ein rechter Republikaner, aber die deutlichste Anerkennung seiner politischen Laufbahn kommt von den
Demokraten. Der Minderheitenführer der Demokraten, Charles Schumer [5], schlug vor, das »Russell Senate Office
Building [6]« des US-Senats umzubenennen. Anstelle von Richard B. Russell [7] aus Georgia, einem Verteidiger der
Rassentrennung aus der Demokratischen Partei, würde das Gebäude dann nach einem republikanischen Verteidiger von
Kriegen in Vietnam, Mittelamerika, Jugoslawien, Afghanistan, Irak, Libyen, Syrien, Jemen, etc. benannt werden.

Auf ABC's „This Week“ sagte die Minderheitsführerin im Repräsentantenhaus, Nancy Pelosi [8]: „Im Moment bin ich nur
untröstlich. Ich glaube, Amerika weint über den Verlust dieses großen Mannes.“ Senator Bernie Sanders [9] twitterte:
„John McCain war ein amerikanischer Held, ein Mann von Anstand und Ehre und ein Freund von mir. Er wird nicht nur im
US-Senat vermisst werden, sondern von allen Amerikanern, die Integrität und Unabhängigkeit respektieren.“

 

John McCain was an American hero, a man of decency and honor and a friend of mine. He will be missed not
just in the U.S. Senate but by all Americans who respect integrity and independence. Jane and I send our
deepest condolences to his family.

— Bernie Sanders (@SenSanders) 26. August 2018 [10]

[Anm. von KN-ADMIN Helmut Schnug]: Bernhard (Bernie) Sanders hat es nicht gewagt, sich aus der Kuratel der
Demokraten zu lösen und im Gegensatz zur von der Parteiführung vorfabrizierten Kandidatin Hillary Clinton eine eigene
Kandidatur zur US-Präsidentschaftswahl zu wagen. Das aber wäre nötig gewesen, um einer linken Strömung auch
nachhaltig ein Gesicht zu geben. Stattdessen hat Sanders seine Anhänger aufgefordert, sich hinter Clinton zu stellen.
Damit enttäuschte Sanders sehr viele linke Wähler und verriet all jene, die ihm vertrauten. Viele US-Amerikaner haben
dann aus Trotz und Wut Donald Trump gewählt. Dies haben mir mehrere US-Amerikaner bestätigt. Man kann sagen, daß
sich Bernie in gewissem Umfang zum Steigbügelhalter für Trump gemacht hat, auch wenn dies nicht seine Absicht war.

Dieser pseudo-linke Bernie Sanders schießt einen Bock nach dem Anderen. Ist es eine Form bipolarer Störung, eine
kognitive Dissonanz oder nur Alterssenilität? Wenn Sanders russophobe Scharfmacher und Kriegsverbrecher wie den am
25. August 2018 verstorbenen radikalen John McCain, der seit etwa zwei Jahrzehnten prominenter Sprecher der US-
Neocons war und im zutiefst menschenverachtenden Vietnamkrieg als Marineflieger diente, als "mein Freund"
bezeichnete, dann konnte man - nicht zum erstenmal - lesen und hören, wie der "linke" Bernie Sanders wirklich gepolt
ist!]

In einer weiteren charakteristischen Inszenierung von geleckter Unterwerfung unter die herrschende Elite twitterte die
„sozialistische“ Alexandria Ocasio-Cortez [11]:

„John McCains Vermächtnis stellt ein unvergleichliches Beispiel für menschlichen Anstand und
amerikanischen Dienst dar. Als Praktikantin habe ich viel über die Macht der Mitmenschlichkeit in der
Regierung durch seine tiefe Freundschaft mit Senator Kennedy gelernt. Er bedeutete so viel, für so viele.
Meine Gebete sind bei seiner Familie.“

Woraus besteht John McCains „Erbe“? Wie hat er „ein unvergleichliches Beispiel für menschlichen Anstand und
amerikanischen Dienst“ geliefert?

McCain verbrachte vier Jahre im Repräsentantenhaus und 32 Jahre im US-Senat, aber es wäre unmöglich, in Verbindung
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mit ihm ein einziges Gesetz zu zitieren, das der breiten Masse des amerikanischen Volkes zugute kam. Was die inneren
Angelegenheiten anbelangt, so war er vor allem dafür bekannt, dass er (im Repräsentantenhaus) gegen das Gesetz
stimmte, das einen Nationalfeiertag zu Ehren von Dr. Martin Luther King Jr. einführte. 1987 war er der einzige
Republikaner unter den „Keating Five [12]“ – Senatoren, die im Namen des Kreditbetrügers Charles Keating [13] Einfluss
auf die ermittelnden Bundesbehörden nahmen.

 Die politische Verlegenheit, die durch diese Episode verursacht wurde, in der McCain nur knapp um Sanktionen durch
das Ethikkomitee des Senats herumkam, führte zu seinem zehnjährigen Engagement dafür, wenigstens symbolische
Begrenzungen für Parteispenden durch die Wirtschaft einzuführen. Aber das daraus resultierende McCain-Feingold-
Gesetz [14] wurde schließlich durch den Obersten Gerichtshof zerlegt, der die meisten Beschränkungen auf die
Käuflichkeit der Gesetzgeber als Verletzung der „Meinungsfreiheit“ zurückwies. Während seiner Karriere war McCain
eine zuverlässige Stimme für die republikanische Rechte – für den Gramm-Rudman-Act [15], der zu heftigen
Sozialkürzungen führte, für die Anklageerhebung gegen US-Präsident Bill Clinton und (mit wenigen Ausnahmen) für
Maßnahmen, die Wirtschaft zu deregulieren und Steuern für die Reichen zu senken.

Das wichtigste Merkmal von McCains Karriere war jedoch seine reflexartige Aggressivität in der Außenpolitik. Er
unterstützte einen Krieg nach dem anderen, Intervention auf Intervention, rief stets nach der Anwendung von Gewalt als
Hauptmittel der amerikanischen Außenpolitik und befürwortete immer die größtmögliche Zuteilung von Ressourcen an
das Pentagon. Nachdem sich durch die Diagnose eines Gehirntumors herausstellte, dass er dieses Jahr kaum überleben
würde, benannten seine Senatskollegen den Pentagon-Haushalt für 2018 ihm zu Ehren als „John McCain National
Defense Authorization Act“. (NDAA 2019) >> DoD News [16].

McCains Identifikation mit dem Militarismus begann mit seinem familiären Hintergrund: Sein Vater und Großvater waren
beide Admiräle, inzwischen sind Kriegsschiffe der US Navy nach ihnen benannt. McCain absolvierte die Naval Academy
und wurde Pilot, was zu seiner Gefangennahme in Vietnam und fünfeinhalb Jahren Gefängnis führte. Zweifellos waren
die Umstände dort sehr schwierig, aber jede Sympathie muss durch die Tatsache abgemildert werden, dass er ein
Kriegsgefangener wurde, nachdem er Bomben auf weitgehend wehrlose Menschen abgeworfen hatte, was ihn zu einem
Teilnehmer an vorderster Front an einem der größten Kriegsverbrechen der Geschichte machte, dem grausamen
amerikanischen Angriff auf Vietnam.

Folgendes bemerkte die World Socialist Web Site in einem Kommentar im Jahr 2000, als McCain versuchte, die
Vietnamesen über Politik- und Wirtschaftsfragen zu belehren:

Während McCain den Vietnamesen Predigten hält, sollten wir uns daran erinnern, dass die amerikanischen Streitkräfte
Massenhinrichtungen durchführten, Zivilisten bombardierten, das halbe Land entlaubten, vergewaltigten und folterten,
Dörfer niederbrannten, Kinder erschossen, Gefangene aus Hubschraubern warfen und die Ohren von Lebenden und
Toten abschneiden, sie als Andenken aufbewahrten und sie gegen Bierdosen eintauschen. Natürlich hat nicht jeder
einzelne Soldat solche Verbrechen begangen, aber die militärische Intervention insgesamt war von brutalem,
antidemokratischem, imperialistischem Charakter, was sich unweigerlich in einem solchen sadistischen Verhalten
niederschlug.

Nach der Befreiung als Folge des Pariser Abkommens zwischen Washington und Hanoi kam McCain als „Kriegsheld“
nach Hause. Nachdem seine erste Ehe 1980 mit einer Scheidung endete, heiratete McCain Cindy Lou Hensley [17],
[Foto re.] die Tochter eines Multimillionärs in Arizona. Jetzt mit reichlich Geld bestückt, zog McCain nach Arizona, um
eine Karriere in der republikanischen Partei anzufangen.

Er wurde 1982 erstmals ins Repräsentantenhaus gewählt, unterstützte die US-Invasion in Grenada [18] 1983 und die
Politik der Reagan-Regierung zur Unterstützung faschistischer Kräfte in Mittelamerika, darunter Todesschwadronen in El
Salvador und Guatemala und die Contra-Terroristen im Krieg mit Nicaragua (er war mehrere Jahre im Vorstand des »US
Council for World Freedom«, dem amerikanischen Ableger der »World Anti-Communist League«, vertreten). Nachdem er
1986 Barry Goldwater [19] im US-Senat abgelöst hatte, unterstützte er 1989 die erste Invasion Panamas [20] durch die
Bush-Regierung und 1990-91 den groß angelegten amerikanischen Krieg gegen den Irak, bei dem Hunderttausende von
irakischen Wehrpflichtigen durch amerikanische Bomben, Raketen und Granaten eingeäschert wurden.

Nach anfänglicher Zurückhaltung unterstützte McCain die militärischen Drohungen der Clinton-Regierung in Bosnien,
einschließlich der Bombardierung serbischer Streitkräfte, und dann im Jahr 1999 die Bombardierung Serbiens in vollem
Umfang. Er erklärte, dass die Vereinigten Staaten keine Einschränkung ihrer militärischen Operationen zur Unterstützung
ihrer Ziele im Kosovo akzeptieren könnten: „Wir sind dabei, und wir müssen das gewinnen. Das bedeutet, dass wir jede
Option anwenden müssen.“

Wie fast alle anderen Demokraten und Republikaner unterstützte er die Invasion Afghanistans im Oktober 2001 und
startete einen Krieg, der sich nun dem Ende seines 17. Jahres zuneigt. Es ist der längste Krieg in der amerikanischen
Geschichte.

Im zweiten Irak-Krieg spielte McCain seine prominenteste und reaktionärste Rolle, indem er zusammen mit dem
Demokraten Joe Lieberman [21] die Bombardierung des Irak unterstützte, zuerst unter Clinton und dann unter George W.
Bush, die Invasion von 2003 anführte und dann auf eine aggressivere Gewaltanwendung während der langwierigen US-
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Besetzung drängte, die in Bushs Aushebung von zusätzlichen Truppen in den Jahren 2006-2007 gipfelte.

McCain war ein vollkommen überzeugter Verfechter jeglicher Lüge, die die Bush-Regierung zur Grundlage ihrer
Kriegspropaganda machte: Saddam Husseins angebliche Verbindungen zum Terrorismus; sein Besitz von
„Massenvernichtungswaffen“; der Wunsch, „Demokratie“ im Irak zu etablieren; und schließlich die Notwendigkeit,
„Stabilität“ zu bewahren, d.h. die Folgen der Zerstörung des Irak durch die USA als funktionierende Gesellschaft zu
bewältigen.

Auf dem Weg dorthin fand McCain die Zeit, sich für eine Militäraktion gegen Nordkorea im Jahr 2003, eine US-
Intervention im Iran im Jahr 2007 und die Unterstützung der USA für Georgien im Krieg zwischen Russland und der
kaukasischen Republik im Jahr 2008 einzusetzen (als er seine Frau Cindy zur Unterstützung nach Tiflis schickte).

Schließlich, im Jahr 2008, gewann McCain die Präsidentschafts-Nominierung der Republikanischen Partei. Der 71-
jährige Kandidat zeigte seine „Liebe zum Land“, indem er das faschistische Dummerchen Sarah Palin [22] als seine
Vizepräsidentschaftskandidatin auswählte.

McCain verlor seine Präsidentschaftskampagne 2008, zum Teil wegen der Feindseligkeit der Bevölkerung gegenüber
dem Krieg im Irak, mit dem er so sehr identifiziert wurde, und zum Teil weil er es während der Finanzkrise vom
September 2008 versäumte, so schnell wie Obama auf die Forderungen der Wall Street nach einer umfassenden
staatlichen Rettung der Banken zu reagieren.

Während der gesamten Zeit der Obama-Regierung war McCain ein entschiedener Verfechter des demokratischen
Präsidenten, als er militärische Gewalt anwendete, wie in Libyen, oder sie androhte, wie im Südchinesischen Meer, und
ein Kritiker, als Obama sich zurückzog, wie in Syrien. McCain und John Kerry [23] brachten eine Senatsresolution ein,
um den Krieg in Libyen zu bewilligen, und McCain forderte, dass die US-Luftmacht „auf eine stärkere Art und Weise“
genutzt werden sollte. Im September 2013 unterstützte McCain eine Resolution des Senatsausschusses für auswärtige
Beziehungen, mit der die USA militärische Operationen in Syrien unterstützen sollten, die „die Dynamik auf dem
Schlachtfeld verändern“ und die Kräfte gegen das Regime von Bashar al-Assad stärken würden. Er forderte immer
wieder „mehr Soldaten vor Ort“ für den von den USA unterstützten Krieg gegen ISIS im Irak und in Syrien.

Im Oktober 2016, während die Demokratische Partei ihre Präsidentschaftskampagne auf angebliche russische
„Einmischung“ konzentrierte, verfasste McCain eine im Wall Street Journal veröffentlichte Kolumne, in der er Russland
beschuldigte, „unzählige Zivilisten in Syrien“ durch „unnachgiebige wahllose Bombardierungen“ abgeschlachtet zu haben.
Welche Ironie, dass der ehemalige Bombenwerfer von Nordvietnam nun Russland verurteilte, weil es einen winzigen
Bruchteil des Schadens verursachte, der durch die „Schock-Methode“ im Irak verursacht wurde, die zu einer Million Toten
führte und die McCain enthusiastisch unterstützte.

Wir sind bereits darauf eingegangen, dass McCains angebliche Gegner in der Demokratischen Partei seinem politischen
Vermächtnis die Ehre erweisen. Dies ist nicht nur das Ergebnis der Unterstützung McCains für die gefälschten
Behauptungen über russische Einmischung in die US-Wahlen 2016, die von den Demokraten und einem Großteil des
Militärs und der Geheimdienste verbreitet wurden. Vor mehr als einem Jahrzehnt, im Sommer 2004, kam es zu
Hinterzimmergesprächen zwischen Kerry und McCain, in denen der demokratische Kandidat die gemeinsame Kandidatur
zweier Politiker aus beiden großen Parteien vorschlug, in der McCain als sein Vizepräsident antreten sollte, um die
Wiederwahl von George W. Bush zu verhindern. McCain spielte mit der Idee, entschied sich jedoch schließlich, bei den
Republikanern zu bleiben.

Im Jahr 2007, als sich seine zweite Kampagne für die republikanische Präsidentschaftskandidatur schon in ihrem
Anfangsstadium in einer Krise befand, wurde McCain auf dem „60 Minutes“-Programm auf CBS über die wachsende
Opposition gegen den Krieg im Irak interviewt. „An welchem Punkt hören Sie auf, das zu tun, was Sie für richtig halten
und tun, was die Mehrheit des amerikanischen Volkes will?“, wurde er gefragt. McCain antwortete: „Ich bin nicht
einverstanden mit dem, was die Mehrheit des amerikanischen Volkes will.“ Das »Wall Street Journal« begrüßte diese
Antwort – mit der er im Wesentlichen die Volkssouveränität als Grundlage der Demokratie ablehnte – als „McCain's
Finest Hour“.

Es ist diese absolute Verpflichtung zur Verteidigung des amerikanischen Imperialismus, die McCain bei der herrschenden
US-Elite als Ganzes beliebt machte und die überschwängliche Lobhudelei am vergangenen Wochenende erklärt.

Patrick Martin

Weitere Artikel des Autors zum Thema McCain:

McCain in Vietnam: the ugly face of American imperialism [3 May 2000] >> weiter [24].

John McCain in Ann Arbor: a cowardly evasion on US war crimes [9 December 2005] >> weiter [25].
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John McCain at VMI: A blunt statement of US imperialism’s stake in Iraq [13 April 2007] >> weiter [26].

► Quelle: WSWS.org [27] > WSWS.org/de [28] > Erstveröffentlicht am 28. August 2018 >> Artikel [29]. Die Bilder und
Grafiken im Artikel sind nicht Bestandteil des Originalartikels und wurden von KN-ADMIN Helmut Schnug eingefügt. Für
sie gelten ggf. andere Lizenzen, s.u..

Dank an Redakteur Ludwig Niethammer für die Freigabe zur Veröffentlichung.

 Lesetipp: "Good Morning, Vietnam!" von Georg Rammer > weiter. [30]

Ergänzung KN-ADMIN Helmut Schnug: Ein Korrespondent der kanadischen Zeitung Toronto Star, Michael Maclear
[31], produzierte eine außergewöhnlich wertvolle Film-Doku über das Schrecken des Vietnamkrieges, an dem auch der
heute als "Kriegsheld" (sic!) geehrte John McCain als Jadgbomberpilot aktiv an der Vernichtung von Menschen beteiligt
war. Nachfolgend ist der 1. Teil zu sehen, die Folgeteile schließen sich diesem automatisch an. SEHR SEHENSWERT!!

 "Documentary national geographic ★ The war of Vietnam ★ Documentaries" (Dauer 2:02:29 Std).

► Bild- und Grafikquellen:

1. US Senator John McCain, 05.05.2016 - U.S. Senator John McCain speaking at the Arizona Chamber of Commerce &
Industry's 2016 Capitol Hill Update at the Arizona Biltmore in Phoenix, Arizona.. Foto: Gage Skidmore, a professional
photographer currently based in the Phoenix metropolitan area. Quelle: Flickr [32]. Verbreitung mit CC-Lizenz
Namensnennung - Weitergabe unter gleichen Bedingungen 2.0 Generic (CC BY-SA 2.0 [33]). Achtung: Das Textinlet ist
eine Idee von KN-ADMIN Helmut Schnug und wurde von Wilfried Kahrs (WiKa) eingearbeitet.

2. Bernhard (Bernie) Sanders hat es nicht gewagt, sich aus der Kuratel der Demokraten zu lösen und im Gegensatz zur
von der Parteiführung vorfabrizierten Kandidatin Hillary Clinton eine eigene Kandidatur zur US-Präsidentschaftswahl zu
wagen. Das aber wäre nötig gewesen, um einer linken Strömung auch nachhaltig ein Gesicht zu geben. Stattdessen hat
Sanders seine Anhänger aufgefordert, sich hinter Clinton zu stellen. Damit enttäuschte Sanders sehr viele linke Wähler
und verriet all jene, die ihm vertrauten. Viele US-Amerikaner haben dann aus Trotz und Wut Donald Trump gewählt.
Foto: Max Goldberg. Quelle: Flickr [34]. Verbreitung mit CC-Lizenz Namensnennung 2.0 Generic (CC BY 2.0 [35]).

3. McCain befürwortete die Todesstrafe. Im Juni 2008 sprach er sich dafür aus, bis zum Jahre 2030 in den USA 45
neue Atomkraftwerke zu bauen. Die Politik Russlands seit Wladimir Putins Präsidentschaft kritisiert er gleichzeitig scharf,
bezeichnet das Land als „revanchistisch [36]“ und schlug den Ausschluss Russlands aus dem Kreis der G8-Staaten [37]
vor, was 2014 auch umgesetzt wurde. McCain-Karikatur. Urheber: DonkeyHotey [38]. The source image for this
caricature of Senator John McCain is Creative Commons licensed photo from Marc Nozell's Flickr photostream [39].
Quelle: Flickr. [40] Verbreitung mit CC-Lizenz Attribution 2.0 Generic (CC BY 2.0 [41]).

4. Die Forrestal-Katastrophe ereignete sich während des Vietnamkrieges am 29. Juli 1967 an Bord des Flugzeugträgers
[42] USS Forrestal [43]. Sie kostete 134 Personen das Leben, 161 wurden verletzt. Eine fehlgezündete Zuni-Rakete [44]
hatte ein Flugzeug auf dem Flugdeck in Brand gesetzt. Dies löste eine Explosion aus, wodurch bereitstehende Munition
sowie weitere Flugzeuge Feuer fingen. Der Großbrand setzte sich auch unterhalb des Flugdecks fort und konnte erst
nach mehreren Stunden gelöscht werden. In einem benachbart stehenden Flugzeug befindet sich zu diesem Zeitpunkt
Lieutenant Commander John McCain als Pilot, dem noch rechtzeitig die Flucht aus seinem brennenden Flugzeug gelingt.
(Text: Wikipedia [45]). Fotocollage: Moses Apostaticus. Quelle: Flickr [46]. Verbreitung mit CC-Lizenz Namensnennung
2.0 Generic (CC BY 2.0 [35]).
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5. Cindy Hensley McCain, geborene Cindy Lou Hensley (* 20. Mai 1954) ist eine US-amerikanische Unternehmerin. Sie
ist Aufsichtsratsvorsitzende des Unternehmens Hensley & Company und die Witwe des Senators John McCain. Cindy
McCain wird als möglicher Ersatz für ihren verstorbenen Ehemann im Senat betrachtet, obwohl der Gouverneur von
Arizona, Doug Ducey, erklärt hat, dass er noch bekannt geben wird, wen er nach McCains Beerdigung ernennen
will. Das Foto entstand während der Cindy McCain während der Münchener Sicherheitskonferenz (sic!) 2018.
Foto/Urheber: Mueller / MSC (Münchener Sicherheitskonferenz, 2018). Quelle: MSC-Webseite und als Bildausschnitt
(cropped) bei Wikimedia Commons [47]. Diese Datei ist unter der Creative-Commons [48]-Lizenz „Namensnennung 3.0
Deutschland“ [49] lizenziert.

6. DEMOCRACY - THE FIGHT FOR FREE>OIL<DOM.  Urheber: CCJJMM. Quelle: www.miniaturegigantic.com/ [50].
The wide public distribution of the posters provided here is encouraged, but reproduction is limited to noncommercial use.
Any commercial reproduction or redistribution is expressly prohibited. > Direktlink zum Poster [51].

7. The wargasm of Barack Obama & John McCain killed thousands of people.  Foto/Grafik: Aaron Tweeton. Quelle:
Flickr [52]. Verbreitung mit CC-Lizenz Namensnennung - Nicht-kommerziell - Keine Bearbeitung 2.0 Generic (CC BY-
NC-ND 2.0 [53])

8. US Senator John McCain, 16.10.2014. Foto: (AP Photo, Zach Frailey / Kinston Free Press). Quelle: Flickr [54].
Verbreitung mit CC-Lizenz Namensnennung - Nicht-kommerziell - Keine Bearbeitung 2.0 Generic (CC BY-NC-ND 2.0
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9. John Sidney McCain III (* 29. August 1936 auf der US-Militärbasis Coco Solo in der Panamakanalzone, † 25. Augus
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10. John Sidney McCain III (* 29. August 1936 auf der US-Militärbasis Coco Solo in der Panamakanalzone, † 25. Augus
2018 in Cornville, Arizona.) McCain-Karikatur. Urheber: DonkeyHotey [38]. This caricature of John McCain was adapted
from a Creative Commons licensed photo from Gage Skidmore's Flickr photostream [58]. Quelle/Source: Flickr [59].
Verbreitung mit CC-Lizenz Namensnennung - Weitergabe unter gleichen Bedingungen 2.0 Generic (CC BY-SA 2.0
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